
Existenzgründungsberatung:   

    

Die Existenzgründungsberatung gehört zu den klassischen Aufgaben der K f U. 

Wie bereits bei dem Punkt "Suche nach geeigneten Nachfolgern" ist primär abzuklären, 
ob der/die Existengründungswillige für sein/ihr geplantes Vorhaben geeignet ist. 

Ausbildung, praktische Berufserfahrung und Vorstellungen über die Umsetzung des 
Vorhabens sind vorab zu überprüfen. Wichtig ist auch der Beweggrund für die 
Verselbständigung. 

Ist der/die Existenzgründer/in gut auf die zukünftige Aufgabe vorbereitet? Wurde ein 
spezielles Existenzgründerseminar besucht? Ist genügend Kapital zur Gründung oder 
Übernahme einer Firma vorhanden? Wie soll bzw. kann eine erforderliche Finanzierung 
umgesetzt werden? Sind Sicherheiten vorhanden? 

Auch hier sind wieder eine Fülle von Fragen zu klären, die gemeinsam mit der  K f U 
durchgesprochen und abgearbeitet werden. 

Hinweise und Tipps für die Vorbereitung wie auch für die Umsetzung einer 
Existenzgründung gehören ebenso zu den Leistungen der K f U wie die Hilfe bei der 
Erstellung von notwendigen Unterlagen zur Vorlage bei der Hausbank und die 
Begleitung bei der Beantragung von Finanzierungen. Hier sind insbesondere die 
öffentlichen Mittel über die "Mittelstandsbank" des Bundes (vormals KfW / Kreditanstalt 
für Wiederaufbau und DtA / Deutsche Ausgleichsbank) zu nennen. Siehe auch 
"Beschaffung öffentlicher Finanzierungshilfen". 

K f U hilft bei der Zusammenstellung der richtigen Finanzierungsdarlehen und der 
Erstellung eines Finanzierungsplanes. 

Mit optimal vorbereiteten Unterlagen und Begleitung der K f U sind Bankgespräche 
wesentlich leichter und professioneller zu führen. 

Insbesondere ist es für den Existenzgründer selbst, wie auch für die eventuell 
finanzierende Bank sehr wichtig, ob das Vorhaben realistisch geplant und gut vorbereitet 
ist. Handelt es sich um einen Geschäftszweig in einer zukunftsträchtigen Branche oder 
ist er eher in einer „Problembranche“ angesiedelt? 

Diese und viele andere Fragen werden intensiv und umfassend von K f U untersucht 
und mit dem Existenzgründer besprochen. Erst nach konkreter Prüfung der 
Durchführbarkeit und der realistischen Umsetzungsmöglichkeit in Verbindung mit der 
Aussicht auf dauerhaften Erfolg wird das Gründungsvorhaben von K f U begleitet und 
der finanzierenden Hausbank vorgestellt. 


